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Grüne Veranstaltung zu 
"Soziale Teilhabe ermöglichen - Armut und Ausgrenzung verhindern" 

 

Armut ist das Fehlen ausreichender materieller Mittel. Schwierige Lebenslagen be-
dingt durch Armut werden dadurch verstärkt und verschärft, dass die Möglichkeiten, 
an gesellschaftlichen Angeboten und Chancen teilhaben zu können, eingeschränkt 
sind. Wie gehen wir diese Probleme hier in Bremen an? Dies ist die Ausgangsfrage 
einer von Bündnis 90/ DIE GRÜNEN organisierten Konferenz. Als ReferentInnen sind 
u.a. eingeladen: Dr. Alexandra Wagner, Geschäftsführerin des Forschungsteams 
Internationaler Arbeitsmarkt/Berlin und Monika Paulat, Präsidentin des Landessozial-
gerichts Brandenburg. 
 
Am Nachmittag finden Workshops zur Situation verschiedener gesellschaftlicher 
Gruppen in Bremen statt:  
 
1) Migratinnen und Migranten,  
2) Kinder und Jugendliche,  
3) Menschen mit Behinderung und  
4) Ältere Menschen. 
 

Datum: Freitag, 3. September 
Uhrzeit: 10.30 bis 17.30 Uhr 
Ort: Haus der Bürgerschaft 

Ameldung unter Tel. 0421/3011-0 oder per Fax unter 0421/3011-250 oder per E-
Mail: fraktion@gruene-bremen.de. 
 
Link zum Veranstaltungshinweis: 
http://www.gruene-fraktion-
bremen.de/cms/default/dok/349/349531.soziale_teilhabe_ermoeglichen_armut_und.html

Programm der Veranstaltung: 
http://www.gruene-fraktion-
bremen.de/cms/default/dokbin/349/349536.soziale_teilhabe_pdf_220_kb.pdf
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AnsprechpartnerInnen für Nachfragen: 
 

Anja Stahmann, bildungspolitische Sprecherin 
anja.stahmann@gruene-bremen.de
(Tel.: 3011-234) 
 

Mustafa Öztürk, kinder- und jugendpolitischer Sprecher 
mustafa.oeztuerk@gruene-bremen.de
(Tel.: 3011-249) 
 

Dr. Tobias Erzmann, Referent für Bildung, Wissenschaft, Kinder und Jugend 
tobias.erzmann@gruene-bremen.de
(Tel.: 3011-251)  
 

Für Inhalte externer Links und Publikationen übernimmt die Bürgerschaftsfraktion von  
Bündnis 90/Die Grünen keine Haftung. 


